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+Editorial ....
Von lohannes Schramm und Josef Aicher

ZVB-Aktuell

Vergaberecht
Beiträge
+ BVergG 2018 - ausgewählte Grundsatz- und praxisfragen . . . ,

?î i9o9 BVergG 2018 bietet Anlass, ausgewählte Grund.satz- und Praxisfragen zr¡sammenzustellen. Ein
Überblick über wichtige Änderungen war Gegenstand eines vorangegangenen Beitrags. Hier stehen hinge-
gen Fragen im Vordergrund, die oft nur am Rande oder gar nicht von Älnder.rngen tetroffen, für die Ver-
gabepraxis aber dennoch grundlegend sind. Der ÜberblicÈfolgt den paragrapherides BVergG 2018 und legt
den Schwerpunkt auf den klassischen Bereich. Der Zielsetzuig eines üb"erbhcks entsprecliend können die
Fragen nur angerissen werden.
Von Albert Oppel

Ð lst der Bestbieter immer der Beste und eine faire Vergabe fair?
Teil 1: Alles ist Mathematik und noch ein bisschen mehr
Vergabeverfahren sind entsprechend den Grundsätzen des freien und lauteren Wettbewerbs und der
Gleichbehandlung aller Bewerber und Bieter durchzuführen (S 19 Abs 1 BVergG 2006). An anderer Stelle
(S 20 Abs 5) wird dann auch der faire Wettbewerb gefordert. Die Novelle 2015 iumBVergG verpflichtet die
öffentlichen Auftraggeber (lG) 

!e] der vergabe von bestimmten öffentlichen Aufträgen ärstari<t zum Ein-
satz des Bestbieterprinzips (Zuschlag auf das technisch und wirtschaftlich günstigste Angebot). Die Bieter-
angaben zu den einzelnen Kriterien, wie Preis oder Qualität, oder gar die li.sthetik eines Architekturentwurfs
müssen in ein mathematisches Modell übergefrihrt werden. Dieie Transformation hat aber ihre Tücken.
Bíslang fehlt eine vertiefte Alseinandersetzuìg mit grundlegenden Fragen zur Bildung von Algorithmen
sowie zu generellen Fragen der Fairness eines (Aus-)Wahlsystems im Z-usammenhunglit der ñestbieter-
ermittlung' Dieser Beitrag liefert dazu Denkanstöße. Auf eine umfassende Auseinaid.ersetzung mit der
aktuellen Judikatur wird belwrsst verzichtet.
Von Andreas Kropik

ZVB-Leitsatzkañei
{ ZVB-LSK2018/68-80

Rechtsprechung
{ Keine Verpflichtung zum proaktiven Offenlegen einer Konzernverb¡ndung
durch Bieter
EuGH 17.5.2018, C-531/16, Specializuotastransportas,. EuGH 2g. 12.2OOg,C-gl6'l0g,serrantoni;
EUGH 19. 5. 2009, C-538/O7, Assitur; VwGH 18. 6. 2012, 2010/04/0011; BVA 13. 7.2012, N/0062_
BVN04/2012-31
lvlit Annterlcung von Bernt Elsner und Ruth Bittner

* Ausschluss wegen potenzieller Kollusion; Möglichkeit der Beteiligung
von mehreren abhängigen Unternehmen derselben Gruppe
EUGH 8. 2.2018 C-144/17, Lloyd's
N[it ¿\nme,rkung und Pro.xisripp von l']titts GijLles
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Bauvertragsrecht
L-l^r+F^ 

^LJçdLr d.u
+ Problemstellungen bei der Preisumrechnung von Bauleistungen
und der Anwendung der ÖNOnV B 2j11 . . .

Die meisten Gewerbe sind zurzeit tiberschaubaren Kostenveränderungen ausgesetzt. Die gute Baukonjunk-
tur kann allerdings auf den Beschaffungsmärkten erhebliche Preisreaktionen auslösen. Auch manche sen-
sible Märkte für Baumaterialien, zB Stahl oder Kupfer, sind für überraschende Preisentwicklungen bekannt.
Eine Beschäftigung mit Fragen zur Preisumrechnung und den damit zusammenhängenden ñ.echten und
Pflichten der Vertragspartner ist daher angebracht.
Von Andreas Kropik

RechtsprechunE
Ð Hat der mangelhaft leistende Werkunternehmer die Kosten einer Bauaufsicht
bei den Sanierungsarbeiten im Wege der Verbesserung zu tragen?
oGH 25. 4.2018, 2 0b 230t17 p
Ìvlit Anmerlcung und Praxistipp t,on Carina Berl
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Beiträge
Ð Digitale Zusaïzlafeln im Straßenverkehr
Ein Beitrag zur Kundmachung von Verordnungen
Die fortschreitende Digitalisierung des Straßenverkehrs hat viele Facetten. So ermöglicht etwa die Einfüh-
rung digitaler Zusatztafeln auf Baustellen die Professionalisierung und Flexibilisierung der Kundmachung
von Halte- und Parkverboten. Während die elektronische Kundmachung von Verordnungen im Rahmen
bestehender straßenpolizeilicher Vorgaben umsetzbar ist, bestehen für weitergehende Dynaäisierungen der
verordnungskundmachung nur teilweise gesetzliche Grundlagen in der stvo.
Von Konrad Lachmayer und Lukøs Wieser

{ lnstanzenzug im Eisenbahngesetz
In einer wegweisenden Entscheidung hat der VwGH nun den Instanzenzug im EisbG klargestellt.
Von Elisabeth Gruber

Ð Neues aus Brüssel und Luxemburg
Der Kommission gelingt es mit dem dritten Mobilitätspaket binnen eines fahres erneut, Lösungen vorzu-
legen, um den zentralen Herausforderungen des Straßenverkehrs zu begegnen. Für die österr EU-Þräsident-
schaft steht nun bspw eine Überarbeitung der Bestimmungen zum Sicherleitsmanagement für die Straßen-
verkehrsinfrastruktur am Programm; offen sind weiterhin ãie Dossiers zu den SozialËestimmungen und den
Marktzugangsregeln. Für Diskussionsstoff sorgen derzeit auch Änderungsvorschläge zur Kfz-"Haftpflicht-
versicherung. Andere Gesetzgebungsprozesse konnten hingegen abgeschlòssen werdãn. Im Luftverkehr set-
zen sich die EU-Institutionen weiterhin für gerechten Wettbewerb und Sicherheit sowie eine hohe eualität
im Bereich Fluggastrechte ein.
Von Othmar Thann
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Von Lena Kolbitsch

+ KFV-Fachtagung zum Thema,,Drogen ars probrem im straßenverkehr,,
Von Chrßtoph Feymann

+ Österreichischer verkehrssicherheitspreis ,,Aquila 2018" verliehen . . , .

Von Ingrid Rozhon t

Gesetzgebung und Venrualtung
ÐBundesrecht....
Von Gerhard Pürstl

Rechtsprechung
Ð schadenersatz für den durch die vertauschung z\Neier Frühgeborener
nach der Geburt erlittenen Seelenschmerz .
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+ Editorial
Von Walter Leiss

109

Gerneirideverrnögen
Ð VRV 2015 - Vermögenserfassung und -bewertung von immateriellem
Vermögen und Sachanlagen 112
Die konkreten Tätigkeiten im Rahmen der Umstellung auf die VRV 2015 beginnen mit der Vermö-
genserfassung und -bewertung für die Erstellung der Eröffnungsbilanz. lm vorigen Beitrag der Serie
VRV 201 5 wurden Gr:undbegriffe und Grundsätze sowie die Grundstücksbewertung erläutert. Der
Beitrag beschäftigt sich mit der Bewertung der übrigen Positionen des Sachanlagevermögens.
Spätestens ab 2020 müssen Länder und Gemeinden auf die VRV 2015 umsteigen. Die konkreten Umstel-
lungstätigkeiten beginnen mit der Erstellung der Eröffnungsbilanz, deren zentraler TeiI die Erfassung und
Bewertung des bestehenden Gemeindevermögens ist. Einige Bundesländer haben den Gemeinden Richt-
linien oder LeitÊ¿den für die Erfassung und Bewertung des Sachanlagevermögens zur Verfügung gestellt,
andere nicht. Der Beitrag gibt allgemein gültige Tipps für die Pra,xis. Betreffend Erläuterungen zu den
Grundbegriffen und Bewertungsgrundsätzen wird auf den vorigen Beiirag der Serie VRV 2015 verwiesen.
Von Veronika Meszarits

+ IKS-Projekte in 6 Schritten umsetzen 117
Risikomanagement und IKS für Gemeinden
Risikomanagement und Interne Kontrollsysteme (IKS) sind gerade für die öffentliche Verwaltung wichtige
Themen, da öffentiiche Gelder im Einsatz sind. Daher sollen Transparenz und Sorgfalt oberste Prinzipien
sein. Das klingt zwar selbstverständlich, ist aber aufgrund steigender Komplexität und knapper werdender
finanzieller und personeller Ressourcen in der Praxis nicht immer einfach umzusetzen.
Eine interne Kontrolle für Gemeinden ist im Grundsatz nichts Neues und wird seit jeher angewendet.
Allerdings wird sie oft nur informell und wenig systematisch betrieben und kaum dokumentiert. Risiko-
management hingegen, also die systematische Erfassung, Bewertung, Steuerung und Überwachung der
wichtigsten Risiken, ist in vielen Gemeinden noch weitgehend unbekannt. Nicht z'tletzt aufgrund vieler
Negativschlagzeilen in den letzten Jahren ist der Einsatz geeigneter Instrumente zur Risikosteuerung und
Risikovermeidung auch in Gemeinden, unabhängig von Größe und Einwohnerzahl, in den Fokus gerückt.
Dieser Beitrag widmet sich im Wesentlichen der praxisnahen Umsetzung von lKS-Projekten in Gèmeinden.
Er stellt eine schrittweise Umsetzungsanleitung fiir die Verwaltung in 6 Schritten dar und zeigt Erfolgs.
faktoren und Nutzen von ganzheitlichem Risikomanagement auf. Für weiterführende Ausführungen zu
theoretischen Inhalten und Komponenten von Risikomanagement und IKS sowie gesetzlichen Grundlagen
sei auf vorangegangene Beiträge verwiesen.
Von Ute Neudorfer

Steuer-RaCar 122

.iudikatun .

* Aktuelle Judikatur der Höchstgerichte zur Gemeinde als Steuergläubigerin . . . 125
Die auf Dienstfahrten entfallenden Kosten eines dem Gesellschaftergeschäftsflihret zúr Verfügung gestellten
Dienstwagens sind in die Kommunalsteuerbemessungsgrundlage nicht einzurechnen (VwGH 19. 4.20L8,
Ro 2018/15/0003).
Bei Gemeindeabgaben isd 5 7 Abs 3 F-VG 1948, deren Regelung sich der Bund vorbehalten hat, ist dieser
auch zuständig, den zweistufigen Instanzenzug auszuschließen (VwGH 3L. L20L8, Ra 2016/15/0040).
Die bei Kartenspielen ohne Bankhalter geleisteten Spieleinsätze sind nicht als Eintrittsgelder ntqualifizieren
(VwGH 21. 3. 2018, Ra 201711310076; 19. 4. 2078, Ra 201711510075; Abgehen von der bisherigen Rsp).
Rettungsfahrzeuge im Besitz des Osterreichischen Roten Kreuzes sind nur während einer Einsátzfahrt von
der Pflicht zur Entrichtung von Kurzparkzonenabgaben ausgenommen (VwGH 1.3.2018, Ra2017116/
0128).
Von Stefan Leo Frønk

Beispiel
+ Praxistipp
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Steue rrecht
-l Feste und Gastronomie steuerlich begunstigter Körperschaften.
Wege zur Steuerf reiheiV-begünstigung
Zwar neigt sich dieser Sommer bereits seinem Ende zu, die ,,klassische" Geldbeschaffungsquelie von Ver-
einen, Feuerwehren etc, oft mehrere Tage währende ,,gesellige Veranstaltungen" bzw andere gastgewerb-
liche Aktivitäten, sind dennoch immer brisant.ZurFrage,ob derartige Aktiyitäten abgabenrechtliche Folgen
auslösen, erfolgten kürzlich legistische li.nderungen wie auch Neuaussagen des BMF.
Von Bernhørd Renner

+ Das kommunale Abgabenverordnungsrecht 134
Der Beitrag stellt das in Literatur und Rsp bereits umfassend bearbeitete Abgabenverordnungsrecht der
Gemeinden zusammengefasst dar und geht auf Verwaltungspraktiken sowie die jüngste Höchstgerichts-
rechtsprechung ein.
Von Peter Mühlberger

Cffentliches Recht
Ð Der Ausschluss des gemeindeinternen lnstanzenzugs in Oberösterreich . , . . . 143
Am7. 12. 2017 halder Oö Landtag das Oö Gemeinderechtsanpassungsgesetz 2018 beschlossen. Damit refüt
sich Oberösterreich in die Kette jener Bundesländer ein, die den administrativen Instanzenzug in den An-
gelegenheiten des eigenen Wirkungsbereichs der Gemeinde bereits (teilweise) abgeschafft haben.
Von Juliø Dorner

{ Der Einwand der UVP-Pflicht im Bauverfahren . .

Dem Nachbarn steht es jede rzeltfrei, im Baubewilligungsverfahren den Einwand der UVP-Pflicht zu erheben.

129

109

rnit

+
Beispiel
Praiistipp

Praxistipp

Der Beitrag bietet der Baubehörde eine Hilfestellung, wie sie mit einer soichen
Von Stefan Lamperl
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I FRS/Rechn ungslegung
Mehrkomponenten geschäfte: Transportdienstleis-
tungen als separate Leistungsverpfl ichtungen unter
tFRS 15?

Dipl.-Vw. Juliane-Rebecca Upmeier, Kassel
Ein wahres Füllhorn an Anderungen hält IFRS 15 für seine
Anwender bereit. Mit den nunmehr bestehenden, konkreten
Vorschriften zur bilanziellen Abbildung sog. Mehrkompo-
nentengeschäfte sucht der Standardsetter einer bislang nur
ungenügend geregelten Thematik gerecht zu werden. Hier-
von (potenziell) betroffen sind u.a. auch Unternehmen, wel-
che nebst Güterverkauf auch den Transport der vertriebenen
Güter zum Kunden anbieten. De lege lata stellen derartige
Geschäftsvorfälle u.U. Mehrkomponentengeschäfte dar und
sind in der Konsequenz entsprechend zu bilanzieren. Unter
welchen Voraussetzungen die ausgeführten,Iransportaktivi-
täten" ein Mehrkomponentengeschäft begründen und welche
Herausforderungen in der Bilanzierungspraxis hieraus erwach-
sen können ist Thema dieses Beitrags.

KOR1264231

IFRS/Rechnungslegu ng

Bilanzierung beim Leasingnehmer (Teil 2)

WP/StB Dipl.-Kfm. Klaus-Dieter Findeisen, Usingen /
D¡p¡.-ök.D¡pl.-Bw (BA) Dr. Peter Adolph, Stuttgarr
Enthält ein Vertrag ein Leasingverhältnis, hat nach dem neuen
Leasingstandard IFRS 16 ,,Leases" der Leasingnehmer das Lea-
singverhältnis in seiner Bilanz auszuweisen. lm zweiten Teil des
Beitrags werden der Ausweis und die Anhangangabepflichten
sowie die Übergangsvorschriften erläutert.

KOR1272r88

IFRS/Rechnungsleg ung
Die aufsichtsrechtliche Behandlung von Wertminde-
rungen nach IFRS 9

Felix Krauß, M.5c., Saarbrücken
Der fiir die Quantifizierung des Kreditrisikos zu erm¡ttelnde
aufsichtsrechtliche Positionswert fußt auf dem Buchwert des
zugrunde liegenden fi nanziellen Vermögenswerts. Wertminde-
rungen finanzieller Vermögenswerte der FVOCI-Kategorie soll-
ten bei der Bestimmung des Positionswerts nicht als spezifische
Kreditrisikoanpassungen zu berücksichtigen sein. Es ist unklar,
inwiefern nach dem CRR-Änderungsvorschlag weiterhin ein Kre-
ditrisiko für finanzielle Vermögenswerte der FVOCI-Kategorie zu
ermitteln ist, da die neuen Vorschriften zur Handelsbuchabgren-
zung wesentlichen Auslegungsbedarf begründen.

KOR1263617

I FRS/Rechnungsleg ung
IFRS 16,,Leases": Anhangangaben zu den erwarte-
ten Auswirkungen in der IFRS-Bilanzierungspraxis
WP/SIB/CPA Prof. Dr. Jochen Pilhofer / M.A. Sascba B.

Herr / B.A. Myriam Woll, alle Saarbrücken
Aufgrund der bevorstehenden Erstanwendung von IFRS 16 fúir
Geschäftsjahre ab dem 01.01.2019 sind Unternehmen, die ihren
Konzernabschluss nach IFRS aufstellen, dazu angehalten, sich
bereits frühzeitig m¡t den möglichen Auswirkungen auseinan-
derzusetzen und gem. IAS 8 dazu verpflichtet, bekannte bzw.
einigermaßen zuverlässig einschätzbare lnformat¡onen zur
Verfügung zu stellen, die den Abschlussadressaten eine sachge-
rechte Beurteilung dieser Auswirkungen ermöglichen. Vor die-
sem Hintergrund werden in dem Beitrag die Konzernabschlüs-
se für die beiden Geschäftsjahre 2016 und 2017 der im DAX30,
MDAX, SDAX und TecDAX gelisteten Unternehmen in Bezug auf
die Anhangangaben zu IFRS 16 analysiert, um indikat¡ve Aussa-
gen zu den Auswirkungen infolge der Erstanwendung sowie zur
Berichterstattung im Konzernanhan g abzuleiten.

KORl 271 538

www.kor-ifrs.de

FATTSTUDIE
Rechnungslegung

Rechnungslegung im privaten und staatlichen Sektor
(Teil3)

Prof. Dr. Peter C. Lorson / Dr. Ellen Haustein / Felix Bes-

ke, M.Sc., alle Rostock
Die Fallstudienreihe führt fragengeleitet in die Rechnungslegung

im privaten und öffentlichen Sektor auf Einzelabschlussebene ein,

wobei jeweils auf zwei verwandte nationale und internationale
Normensysteme Bezug genommen wird: einerseits das HGB für
Kaufl eute und die Standards staatlicher Doppikfür Gebietskörper-

schaften (hier Bundes- und Landesebene) und andererseits lFRS

für kapitalmarktorientierte Konzerne und die IPSAS für Einheiten
des öffentlichen Sektors (wie Gebietskörperschaften, staatliche
Einheiten der mittelbaren Verwaltung) sowie internationale Or-
ganisationen (2.8. UNO, NATO, EU und OECD). Gegenstand die-
ses dritten Teils sind im Wesentlichen nicht-narrative Abschluss-
bestandteile, wobei die Aussagen zum HGB aufgroße KapGes.

bezogen sind.

NOR12722A2 5.397
s.365

s.375

TAGUNGSBERICHT
Rechnungslegung

Rechnungswesen im Konzern
Dipl.-Kfm. Dr. Hans-Jürgen Hillmer, Coesfeld
Die steigende Komplexität der Rechnungslegungsnormen sowie
Erwartungen der Regulierungsbehörden zählen nach wie vor zu
den größten Herausforderungen einer effektiven Unterneh-
mensberichterstattung. lmmer deutlicher wird, dass das (Kon-

zern-)Rechnungswesen Technologiesprünge in hohem Tempo
zu verarbeiten hat, um die breiter alsje zuvor gespannten Erwar-
tungen der verschiedenen Managementebenen und externen

. Stakeholder bedienen zu können. Es zeigte sich anlâsslich der
EY Fachtagung vom 14./15.06.2018 das Problem, dass die stei-
genden Erwartungen an die Unternehmensberichterstattung
offenbar im umgekehrten Verhältnis zu dem Vertrauen in eine
effektive Unternehmensber¡chterstattung stehen.

l(oR12756A7

RECHNUNGSLEGUNG & IT{VESTOR RETATIONS
lnvestor Relations/Rechnungslegung

What's next? - Status Quo der Strategiebericht-
erstattung von HDAX-Unternehmen
Prof. Dr. Henning Zülch /Sophie Winter, M.Sc., beide
Leipzig
Die Berichterstattung zu strategieorientierten lnformationen
kann dazu beitragen, sich von den Wettbewerbern im Kapital-
markt abzuheben. lndes wird die Strategieberichterstattung von
Unternehmen häufig vernachlässigt. 5o verpassen diese die Chan-
ce, ihre Position im Kapitalmarkt zu stärken.

NORI278616
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CJZ aktuell 745

Beiträge
Ð Leitlinien für transparente AGB-Gestaltung 749
Von klareren Leitlinien flir die transparente AGB-Gestaltung würden alle Beteiligten profitieren: in erster
Linie Verbraucher durch transparentere AGB, in zweiter Linie Gerichte, Verbraucherschutzorganisationen
und AGB-Verwender durch eine Reduktion der Anzahl abzuflihrender Verbandsprozesse. Der Status quo
ermöglicht AcB-Aufstellern nämlich nicht, sich verlässlich über ihre Pflichten zu informieren und transpa-
rente AGB zu formulieren.
Von Markus Kellner

Ð Aktuelle Bedrohungen des Grundrechts auf Privatsphäre . , . 755
Der Beitrag wirft angesichts der aktuellen Entwicklungen die Frage auf, mit welchen Herausforderungen uns
die global vernetzte digitale Informationsgesellschaft konfrontiert und welche Werte und rechtlich ge-
schützten Interessen durch sie bedroht werden.
Von Walter Berkø

-l Neuerungen im Strafuerfahren - das Strafprozessrechtsänderungsgesetz 20i I 762
Das Strafurozessrechtsänderungsgesetz 2018 bringt vor allem Änderungen im Bereich der Ermittlungsmaß-
nahmen des 5. Abschnitts des 8. Hauptstücks SIPO sowie Änderungen zur Vollumsetzung der Richtlinie
(RL) Unschuldsvermutung. Es geht um IMSI-Catcher, Anlassdatenspeicherung, Überwachung verschlüsse-
Iter Nachrichten und mehr. Der Beitrag legt die wesentlichsten Änderungen dar.
Von Brigitte Rom

Fvidenzb!att
{ Persönlichkeitsrecht . . .

OGH 21.3.2018,3 Ob 195/17y
109: Videoüberwachung und Überwachungsdruck
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oGH 17. 1. 2018, 6 0b 233t17h
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772

774

777
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OGH 9.5.2018,13 Os 133/17h
114: Besetzung des SchöffenG

{Strafrecht...
OGH 9. 5.2018,13 Os 40118h, 56/18m
1 I 5: Finanzstrafrechtlicher Tatbegriff

784
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oGH 25. 4.2018,9 obA 4/18f
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769
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{ Familienrecht . 787
OGH 14.3.2018,10 Ob 3/18s
124: Unterhaltsvorschüsse (UV): Vereinfachte Weitergewährung

{ lnsolvenzrecht 7BB
oGH 19. 4. 2018, 4 0b 57118p
125: Unbedingte Forderungsanmeldung bei einem Schadenersatzanspruch mit einer Zug-um-Zug-Rückga-
beverpflichtung

t Schadenersatzrecht . .

oGH 22. 3. 201 8, 2 0b 164117 g
126: Globalbemessung und nachträgliche, nicht vorhergesehene Schmerzen

788

ÐWohnrecht .... 789
oGH 29. 5. 2018, 4 0b 79118v
127: Auch der bisherige Mit-Mieter darf für die Aufgabe seiner Mit-Mietrechte keine Zahlung verlangen

) Zivilvertahrensrecht 790
oGH 19. 4. 2018, 4 0b 701182
128: Bei einem Begehren auf Vertragsanfechtung und Rückzahlung (hier: Zugam Zug) bestimmt sich der
Streitwert nur nach dem Leistungsbegehren

ÐStrafrecht...
OGH 10. 4. 2o18,11 Os 75117 i

791

129: Senat 11 bestätigt bisherige Rsp zur Suchtgiftgewinnung aus Kath-Pflanze

OGH 12. 4.2018,15 Os 31/182
130: Minderschwerer Raub als Anlasstat für Unterbringung nach S 21 SIGB
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Forum
+ Keine Grunddienstbarkeit zugunsten eines
Wohnungseigentumsmindestanteils?
Anmerkung zu OGH 21.12.2017,5 Ob 217117y
Von Christian Holzner
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Schriftieitung: Rechrsanwalt. Dr. Ulrich Sobész,Brüssel

Editorial

Andreas Heinemann
Fairness

Gericht der Europäischen Union (EuG)

EuG rz.7.zor}_T441/r4

EuG r2.7.zolg-T475tr4EuG 1z.7.zo1l-T419tr4

Bundesgerichtshof (BGH)

BGH u.7.zo1B-EnZB 53/17

Zum Spracheruegime und den Beweisanforderungen im EU-Bußgeld-
verfahren
Zur Nachprüfr-rng von Computer-Festplarten durch die Kommission
Zur Bußgeldhaftung einer Investmenrgeseiischaft für den Kartellversroß
der Beteiiigungsgesellschaft

9 2018
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Aufsätze

Jochen Glöckner
Norm- und Zurechnungsstrukturen im Kartellrecht - Haftung von Unternehmen, Handelnden und
Organen - Teil 1

Martin Mengden
David gegen Goiiath im Kartellschadensersatzrecht- Lassen sich Musterfeststellungsklage bzw. EU-
Verbandsklage als kollektive Folgeklage einsetzen?

Dominik Braun
Zur gesamtschuldnerischen Verantwortlichkeit von Investmentbanken und Private Equity-Investoren im
europâischen Wettbewerbsrecht - Anmerkun g zvm Urteil des EuG in Sachen Goldman Sachs/Kommission -

Kurze BeiträEe

Thomas Thiede
Die Maus, die brüllte

Jana K. Dammann de Chapto/Niklas Brüggemann
Aktuelie Entwicklungen im Investitionskontrollrecht - Der ,,Fall Leifeld" und die öffentliche Sicherheit

Till Göckler
Auswirkungen einer Preisdiskriminierung auf die \ü/ettbewerbsposition des Diskriminierten - Anmerkung
zum Urteil des EuGH in Sachen MEO -

Entscheidungen

Gerichtshof der Europäischen Union (EuGH)

EUGH 25.7.2018 -C-123116P Zur Inrensirär der gerichtlichen Nachprüfung einer Bußgeldentscheidung
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Berufungszustãndigkeit in Kartellsachen
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Dreher, Prof. Dr. Meinrad, und Gerigk, Tobias
Versicherungsaufsichtsrechtliche DokumentationsanforderLir ¡gen 1029

Schaltke, Markus
Die Entwicklung des Versicherungsfalls in der Rechtsschrrtzversicherung 1041

Rechtsprechung
OLG Hamm
Wirksamer,Verzicht" des Versicherers auf Schutz der Legitimationswirkung
des Versicherungsscheins (hier: S 12 Abs. 1 ALB 94)

OLG Frankfurt/M.
Darlegungslast des VN und korrespondierende Hinweispflicht des Gerichts

1049

1051

OLG Saarbrücken
Geltendmachung von Schadensersatzansprüchen durch Verteidigung
gegen bereicherungsrechtliche Rrickforderung 1062

BGH
Verwertbarkeit privater Dashcam-Aufzeichnungen als Beweismittel
im Unfallhaftpflichtprozess 1076

BGH
Gemeinsamer Gerichtsstand von VW AG und VW-Händler bei Klagen
wegen Diesel-Abgasskandal 1086
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Aufsätze

Drehef Prof. Dr. Meinrad, und Gerigk, Tobias
Versicherungsaufsichtsrechtliche Dokumentationsanforderungen

Schaltke, Markus
Die Entwicklung des versicherungsfalls in der Rechtsschutzversicherung
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Versi cheru n gsvertra gsrecht

Lebensversicherung

OLG Hamm 28.2.2018 (2O\J2O2/16)

Berufsunfähigkeitsvers¡cherun g

OLG Frankfurt/M. 25.1.2018 (3 U 179/15)

OLG Hamm 4.5,2018 (20U178/16)

Krankheitskostenversicherung

OLG Saarbrücken 20. 12.2017 (5U36/17)

Kraf tf a h rtversicherun g

LGWiesbaden 10.2.2017 (1 O 134116)

Rechtsschutzversicherung

OLG Saarbrücken 31. 1.2018 (5 U 33/17)

Hausratversicherung

KG 3.4.2018 (6U131/16)

Haftungsrecht

Amtshaftung

OLG Koblenz 28.3.2018 (5U212/18)

Entgangener Gew¡nn

BGH 8.5.20.18 (V\ZR295/17)

Geschäftsbesorgungsvertra g

BGH 8.2.2018 (X|ZR65/17)

Persönlichkeitsrecht

BGH 15.5.2018 (VIZR233/17)

Wirksamer ,,Verzicht" des Versicherers auf
wirkung des Versicherungsscheins (hier:

Darlegungslast des VN und
des Ger¡chts

,,Aufzeigelast" des Versicherers bei
Hausmeisterberuf

Umfang des Erstattungsanspruchs bei Behandlung in verbundener
Einrichtung ¡. S. d. S 17 Abs, 1 S. 5 KHG
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Der Buchstabe L hinter dem Kurzinhall bedeutet, dass von der Entscheidung nur der Leitsatz veröffentlicht wird.
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Wolfgang Stegmaier

Erfüllung und Nacherfüllung im Kaufrecht bei qualitatíver Teilleistung
Es gilt als ausgemachte Sache, dass der Käufer ab Gefahrübergang nur noch Gewährleistungsrechte geltend machen
kann, mit seinem ursprünglichen Erfüllungsanspruch aber,,ausgeschlossen" ist. Wie schwer sich die Praxis allerdings
im Detail damit tut, zeigen Fälle des Versendungskaufs. Der Beitrag schafü hier (dogmatische) Klarheit.

David Ullenboom

Untersuchungs- oder Sitzungshaftbefehl?
ln Strafverfahren mit europäischem Auslandsbezug kommt es vor, dass der ausländische Angeklagte nach Tatbe-
gehung in Deutschland wieder in seinen Heimatstaat zurückkehrt. Dann stellt sich die Frage, wie seine gesetzlich
vorgeschriebene Anwesenheit in der Hauptverhandlung sichergestellt werden kann.

Zur Rechtsprechung

Thomas Haug
Die Pflicht deutscher Gerichte zur Berücksichtigung der Rechtsprechung des EGMR
(BVerfG, NJW 2018, 2ó95)

Bericht

Georg Dodegge
Die Entwicklung des Betreuungsrechts bis Juli 2018

Wolfgang Schlick
Die Rechtsprechung des BGH zu den öffentlich-rechtlichen Ersatzleistungen

Forum
Gregor Kirchhof
Die Kinderrechte des Grundgesetzes

Buchbesprechungen

Krauß: lmmobilienkaufverträge in der Praxis (Lucas Elmenhorst/ David Merz) .
Haus / Krumm / Quarch: Gesamtes Verkehrsrecht (jü rgen Cierniak)

NJW-aktuell

2665

2677

2674

2678

2684

2694

2694

Editorial
Beschleu nigtes-Onlíne-Verfahren
ï. Steffen

Agenda

Meldungen / Kolumne

Gesetzgebung

Rechtsprechung in Kürze

Entscheidung der Woche

Leserforum

lnterview
Was hilft gegen irreführende
Werbung? R. Münker

Rubrikenmarkt

web.report

Stellenmarkt

Beck'sche Zeitschriften

Buchhinweise

Personalien

Heftvorschau/lmpressum

3 .12 27

28

29

40

42

44

46

6

7

I
8

9

Standpunkt
Gleiches Beamtenrecht für alle?
K. Voigt

Aus der Anwaltschaft
Akzeptanz der Schlichtungsstelle
steigt S. Göcken

Ausbildung & Karríere
Berater für Durchfaller
l..Jahn

15

77

4

10

t9

NJW-aktuell 37 /2018



Verfassungsgerichte

BVerfG L2.06.L8 - 2 BvR 1068/!4
Verfassungsmäßigkeit des Streikverbots
für Beamte

Zivilgerichte

BGH 04.07.L8 - tV ZR 200/16
lntransparenz einer Vorerstreckungsklausel
(Anm. B. Lensing)

BGH 0s.07.18 - iltZR 273/16
Mehraktige Geschäftsbesorgung - Verjährung,
Aufwend ungsersatzanspruch

BGH 26.07.I8 - ilr ZR 391/17
Unentgeltliche Beförderung von Bundespolizeí-
beamten als Flugsicherheitsbegleiter

BGÅ 14.06.18 - |t ZR 54/17
Keine eingeschränkte Amtshaftung bei Brand-
bekämpfung (Anm. J. Singbartl / J.Tintl)

BGH 20.06.18 - X| ZB 39 / 18
Rechtsbeschwerde gegen Einwilligungsvorbehalt
und Ablehnung eines Betreuerwechsels

BGH 09.0L.18 - Vt ZR 106/17
Anforderungen an die Beweiserhebung im
Arzthaftungsfall

BGH 25.0L.18 - rX ZR 104/17
Auslegungsgrundsätze in der Vollstreckung -
Pfändung einer Berufsunfähigkeitsversicherung
(Anm. S. L. Gössl)

OLG Köln 12.04.18 - 15 U 1I2/t7
Kein Unterlassungsanspruch gegen Bildbericht-
erstattung über Prügelattacke (Anm. E. Wanckel)

Strafgerichte

BGH 0ó.0ó.18 - 2 AR tO6/18
Anwendbarkeit deutschen Strafrechts auf
Auslandstat - Passives Personalitätsprinzip

Verwaltungsgerichte

BVerwG 30.05.18 - 5 C 2/t7
Örtliche Zuständigkeit des Jugendhilfeträgers
bei aufgeteilter Personensorge

Arbeitsgerichte

3AG25.04.18 - 5 AZR25/!7
Mindestlohn -
Zeitungszusteller

Finanzgerichte

BFN 06.12.17 - Vt R 4t/ 1.5

,,Arbeitswohnung" neben der ehelichen Eigentums-
wohnung - AfA und Schuldzinsen

BFtl 25.04.18 - V1 R 35/1ó
Abzug von Unterhaltsaufwendungen als außer-
gewöhnliche Belastung (Ls.)

Gesellschaftsrecht
Änderung eines GmbH -Geschäftsf ührer-Dienstvertrags

Arbeitsrecht
Beschäftigtendatenschutz in der DS-GVO-Welt

Strafrecht
Neues zur rechtsstaatswidrigen Tatprovokation

Anwalt und Kanzlei
Ende des Verbots der Einzelfallwerbung?!

Alle Rubriken
Rechtsprechungsübersichten

IN HALT

Rechtsprechung
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27I0

271.4
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2750

2732 2752

Mit Beifage: N.JW-Spezial Heft 78/2}tg

Miet- und lmmobilienrecht
I mmobilienwirtschaft trifft Gewerberecht

Familienrecht
Vaterschaftsanfechtung und Staatsangehörigkeitsverlust

Erbrecht
Vol lstreckungsabwehrklage bei Vorbehalt beschränkter
Erbenhaftung

Verkehrsrecht
Erforderliche Anwaltskosten bei höherem Restwertangebot

Baurecht
Bauplanungsrecht und temporäre Wohnformen
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